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Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,
die Baumaßnahme in der Ortsdurchfahrt schreitet voran. Ab dem 
11.05.2020 wird der 4. Bauabschnitt beginnen.

Die Verkehrsführung im Bereich der Bundesstraße erfolgt nun 
durch eine Einbahnstraßenregelung in Richtung Seelbach und in 
Richtung Lahr über eine ausgewiesene Umleitungsstrecke durch 
die Wittumstraße, Holunderstraße, Alemannenstraße, Franken- 
straße und Giesenstraße. Der Linienbus wird wie gewohnt mit 
einer Bedarfsampel in beide Fahrtrichtungen am Baufeld vorbei-
geführt.

Der Schwerverkehr wird weiterhin für den Zeitraum der Baumaß-
nahme weiträumig umgeleitet. Für den Lieferverkehr mit einem 
notwendigen Anliegen in Reichenbach werden Ausnahmege-
nehmigungen durch die Stadt Lahr erteilt.

Ab dem 04.05.2020 wird aufgrund einer Umverlegung der Gas-
hauptleitung sowie Kanalvergrößerung der Wirtschaftsweg Höhe 
Sportplatz voll gesperrt. Eine Umleitung wird für den Radverkehr 
beim Sägewerk Benz zur Geroldsecker Halle eingerichtet.

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und bedanken 
uns im Voraus für Ihr Verständnis. 

Vereinsführerbesprechung findet erst 
später statt
Aufgrund des Corona-Virus findet die jährliche Vereinsführerbe-
sprechung erst zu einem späteren Zeitpunkt statt. Termine für 
den Veranstaltungskalender 2021 können ab sofort auch telefo-
nisch (07821/972611) oder per Email (ovreichenbach@lahr.de) 
angegeben werden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die Ortsverwaltung

Veranstaltungskalender
Aufgrund der aktuellen Lage bezüglich des Corona-Virus finden 
z.Zt. keine Veranstaltungen statt. Daher wird es für den Monat 
Mai keinen Veranstaltungskalender geben.

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 21. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt) bereits am 
Montag, 18.05.2020,11.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Corona-Ambulanz schließt zum 
24.04.2020 
Stadtverwaltung veröffentlicht Informationen 
zum Kauf von Masken
Aufgrund der geringen Patientenzahlen schließt die Corona-Am-
bulanz in der Alten Bahnhofstraße 10 zum 24. April 2020. Sollten 
sich die Zahl der Infizierten erhöhen, so ist es jederzeit möglich, 
die Corona-Ambulanz spontan wieder zu öffnen. Menschen mit 
Symptomen sollen sich deshalb bis auf weiteres telefonisch mit 
ihren Hausärzten in Verbindung setzen. Sollten diese an den 
Wochenenden nicht erreichbar sein, so ist Kontakt mit der Not-
fallpraxis aufzunehmen.  

Die Stadtverwaltung hat eine Abfrage bei den Einzelhändlern für 
den Verkauf von Mund-Nasen-Schutz und Community-Masken 
gestartet. Eine aktuelle Liste der Verkaufsstellen findet sich un-
ter www.lahr.de. Gerne können sich auch weitere Betriebe beim 
Stadtmarketing, Frau Himmelspach monika.himmelspach@lahr.
de melden, wenn dort Masken angeboten werden. 

Eingeschränkt wurden auch die Kontaktzeiten des Infotelefons 
bei der Stadtverwaltung. Dieses beantwortet Fragen zum Coro-
na-Virus unter der Telefonnummer 07821/910-00 montags bis 
freitags von 08:30 bis 17 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. 

Trotz der sinkenden Infektionszahlen fordert die Stadtverwaltung 
weiterhin dazu auf, die Corona-Verordnung zwingend einzuhal-
ten. Es werden weiterhin Kontrollen durchgeführt und Verstöße 
direkt sanktioniert. Es ist gerade durch die aktuellen Lockerun-
gen besonders auf die Abstandsvorschriften, Hygieneregeln und 
das Verweilverbot zu achten. Nur so kann dauerhaft die weitere 
Ausbreitung des Virus verlangsamt werden.

Tempo   30 30   beachten!
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Stadtverwaltung Lahr kennzeichnet 
Blühflächen und Biotope
29 Standorte im Stadtgebiet werden beschildert
Im Seepark, im Bürgerpark, auf der Insektenwiese am Bergfried-
hof, auf den Blühflächen am Bahnhof und am Radweg B415 gibt 
es die Schilder bereits. Jetzt bringt die Stadt zusätzlich auch im 
Außenbereich welche an: Zunächst werden an 24 Stellen eigens 
entwickelte Biotop-Schilder angebracht, die auf extensiv gemäh-
te Naturschutzflächen der Stadt Lahr hinweisen. Sie enthalten 
außerdem die Bitte, die Flächen von Müll, Hundekot, Grünschnitt 
und anderem Unrat freizuhalten. 

Mit den Schildern will die Stadtverwaltung den Bürgern ein Bei-
spiel zur Nachahmung geben und das Thema im öffentlichen 
Raum aufzeigen, denn Insekten brauchen heute Unterstützung, 
um einen geeigneten Lebensraum zu finden. Es geht darum, 
wieder mehr Blühflächen und Wiesen anzulegen. Nachdem die 
Volksbank Lahr im vergangenen Jahr das Projekt „Unsere Re-
gion blüht und summt“ ins Leben gerufen hat, hatte die Stadt-
verwaltung als Projektpartnerin zugesagt, ihre bestehenden 
Blühwiesen im Stadtgebiet zu beschildern.

Besonders die Abteilung Öffentliches Grün und Umwelt der Stadt 
Lahr ist in diesem Bereich auf verschiedene Weise aktiv. So blei-
ben zum Beispiel in den 30 Biotopen und Ausgleichsflächen, 
die im Auftrag der Abteilung jährlich extensiv gemäht werden, 
ab diesem Jahr Altgrasstreifen ungemäht während des Winters 
stehen. In den trockenen Stängeln beziehen viele Insekten im 
Herbst Quartier und verbringen so den Winter. Die Altgrasstrei-
fen sollen fünf bis zehn Prozent der Wiesenflächen einnehmen. 
Die Standorte der Streifen werden wechseln, damit dauerhaft 
keine Gehölze aufkommen. Abteilungsleiter Richard Sottru hofft 
durch die Beschilderung auf mehr Akzeptanz und Verständnis 
bei den Bürgerinnen und Bürgern und möglicherweise den einen 
oder anderen zur Nachahmung anzuregen.

Hier trifft man sich!- Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Der siebenjährige Aufbauzug am Cla-
ra-Schumann-Gymnasium, Lahr 
1 Jahr mehr Zeit auf dem Weg zum Abitur
Das Clara-Schumann-Gymnasium, Lahr bietet Schülerinnen und 
Schülern einen Weg zum Abitur binnen 7 Jahren an. Wer bislang 
in Klasse 5 und 6 an Realschule, Werkrealschule oder Gemein-
schaftsschule war, kann ab Klasse 7 am CSG starten. Es kön-
nen auch Schüler vom achtjährigen Gymnasium (G 8) in diesen 
Aufbauzug wechseln. Alle Schülerinnen und Schüler wählen je 
nach Interesse zwischen einem Musikprofil und einem naturwis-
senschaftlichen Profil. Am Ende des 7-jährigen Zuges erlangen 
die Schüler die allgemeine Hochschulreife.
Das CSG verfügt über ein Internat, das Mädchen und Jungen, 
die weiter von Lahr entfernt wohnen, besuchen können. Die In-
ternatsschüler werden am CSG als ihrem Lern- und Lebensort 
individuell begleitet. Sowohl die internen als auch die externen 
Schüler können unter vielfältigen Lern- und Förderangeboten 
wählen.
Eine Anmeldung ist jederzeit vormittags telefonisch unter der 
Nummer 07821/9291-0 möglich, dann kann ein persönlicher Be-
ratungstermin vereinbart werden. Weitere Informationen bietet 
die Homepage: www.csg-lahr.de.

Kartierungen von Tieren
In unserer Gemeinde werden 2020 Kartierungen von Tierarten 
(Vögel, Insekten, Fledermäuse) durchgeführt. Die ausschließlich 
im Außenbereich stattfindenden Kartierungen von Tieren werden 
ab April bis Ende November 2020 stattfinden.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern 
oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Auswertung 
der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchun-
gen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Be-
auftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unter-
wegs, der gebotene Mindestabstand wird eingehalten, so dass 
bei der Kartierung die derzeit geltenden Vorgaben zur Kontakt-
beschränkung zur Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Vi-
rus eingehalten werden.

Ökotipps des BUND-Umweltzentrums Ortenau: 
Naturerlebnis für Daheimgebliebene: 
Kräuter vor der Haustür   
Trotz der momentanen, Corona-bedingten Einschränkungen im 
Alltag gibt es in der Natur gerade im Frühling viel zu entdecken. 
Viele Pflanzen wachsen in unserer unmittelbaren Nähe, sind 
uns eigentlich gut bekannt und haben dennoch einen genaueren 
Blick verdient. 
Der Löwenzahn beispielsweise wird von Liebhabern eines ge-
pflegten Rasens nicht gerne gesehen. Dabei sind seine gezack-
ten Blätter in ganz jungem, zartem Zustand eine leckere Beiga-
be zum Salat oder Bestandteil von Pesto, und aus den gelben 
Blüten lässt sich ein leckeres Gelee zubereiten. Allerdings sollte 
man Kräuter zum Verzehr nur da pflücken, wo weder besonders 
viele Autos vorbeifahren noch viele Hunde ihre Markierungen 
hinterlassen. Die Verwandlung von der gelben Blüte in eine wei-
ße „Pusteblume“ ist spannend, das Abpusten für Kinder immer 
wieder ein Vergnügen. Die hohlen Blütenstängel kann man an-
schließend an den Enden einschneiden und in Wasser legen, sie 
rollen sich ein und formen lustige Gebilde. 
Jedem bekannt sind auch die Gänseblümchen. Ihre Blätter bil-
den am Boden eine Rosette, die meist beim Rasenmähen ver-
schont bleibt. Darum kann die Pflanze danach schnell wieder 
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neue Blüten hervorbringen. Auch Gänseblümchen sind essbar, 
die Blätter schmecken relativ neutral, die Blüten leicht nussig, 
vor allem wenn sie ganz frisch im nur halb geöffneten Zustand 
geerntet werden. 
Weitere bekannte Kräuter am Wegesrand sind z.B. Spitzwe-
gerich und Brennnessel. Spitzwegerich wird häufig als Tee bei 
Atemwegsbeschwerden eingesetzt. Die frischen Blätter helfen, 
etwas zerrieben, auch gegen Juckreiz z.B. bei Insektenstichen. 
Brennnesseln schmecken gehackt im Salat und eignen sich 
ebenfalls zur Teezubereitung. 
Wer Freude daran findet, Wildkräuter für den Speiseteller zu 
sammeln, der kann sich mit Hilfe von geeigneten Büchern oder 
Internetseiten über die vielfältigen Möglichkeiten informieren. 

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Unsere Veranstaltungen
Liebe Wanderfreunde, 
auch im Monat Mai dürfen wir leider weder geführte Wanderun-
gen noch sonstige Veranstaltungen anbieten. Wer dennoch ger-
ne in unserer schönen Umgebung in die Natur gehen möchte, 
darf sich gerne auf unserer Homepage Wandervorschläge anse-
hen, die wir eigens dafür erstellt haben. Änderungen zum weite-
ren Veranstaltungsverlauf finden Sie immer im Internet: 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de.

  
  

Kirchliche Mitteilungen

Maialtar in der St. Stephan Kirche 
In den vergangenen Jahren konnte bei der Gestaltung des Maial-
tares auf Ihre großzügige Unterstützung in Form von Geldspen-
den zurückgegriffen werden. Daher bitten wir Sie auch dieses 
Jahr wieder um Ihre finanzielle Mithilfe. Sie können Ihre Spende 
hinten in der Kirche in den Opferstock einwerfen. Für Ihre Spen-
de sei im Voraus schon ein „herzliches Vergelt´s Gott“ gesagt 
und bleiben Sie gesund! Ihr Reichenbacher Gemeindeteam 

Forum älterwerden-Seniorentreff 
Leider müssen die für den 6. Mai geplante Maiandacht und die 
anschließende Einkehr wegen der Corona-Beschränkungen 
ausfallen. Wir hoffen, dass bald wieder ein Treffen möglich ist 
und grüßen Sie Alle ganz herzlich. Passen Sie gut auf sich auf  
und bleiben sie gesund! 
Das Vorbereitungsteam 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de 

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch oder per Mail 
erreichbar. Sie sind für den Publikumsverkehr geschlossen. Infor-
mationen finden Sie immer aktuell unter www.kath-schutter.de 
Bis einschließlich 03. Mai entfallen sämtliche Gottesdienste, ohne 
jede Ausnahme. Unsere Kirchen und Kapellen bleiben zu den ge-
wohnten Zeiten zum Gebet geöffnet. 

Einladung zur Live-Übertragung
Am kommenden Samstag, den 02.05.2020 findet um 18.30 Uhr ein 

Live-Gottesdienst über die Plattform gemeinsam-im-schuttertal.de 
aus Seelbach mit Pfarrer Johannes Mette statt. Der Gottesdienst 
kann via Internet mitverfolgt werden. Herzliche Einladung von zu 
Hause aus mitzufeiern!
Katholische Kirchengemeinde „An der Schutter“ verschiebt 
Firmtermine in den Herbst 2020
Alle Firmungen in der Erzdiözese Freiburg werden in den Herbst 
2020 verschoben, dies betrifft auch die Firmtermine der kath. Kir-
chengemeinde „An der Schutter“.
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen nun auch die für Juli 
2020 geplanten Firmtermine der katholischen Kirchengemeinde 
„An der Schutter“ in den Herbst 2020 verschoben werden. Die 
Firmvorbereitung wurde bereits Mitte März durch den Ausbruch 
der Corona-Pandemie unterbrochen. Bis zu den Sommerferi-
en werden keine Großveranstaltungen stattfinden. Dies betrifft 
etwa auch die Katechese am 17. Mai, ebenso die Fahrten nach 
Taizé und Salzburg in den Pfingstferien, die Fahrt nach Beuron 
und Messkirch am 23.5. und die Nachtwanderungen auf die Burg 
Geroldseck am 8.5. und am 15.5. Wann, wie und ob diese Veran-
staltungen nachgeholt werden, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht gesagt werden, weitere Informationen werden zu gegebener 
Zeit folgen. Da es den Firmanden nicht mehr möglich ist, an der 
ursprünglichen Firmvorbereitung teilzunehmen, gibt es jetzt ein 
Projekt der Erzdiözese Freiburg, bei dem die Kirchengemeinde 
„An der Schutter“ teilnimmt: #firmungstattdistanz. Über Instagram 
und die Website www.kath-schutter.de haben die Firmanden die 
Möglichkeit, sich mit Themen und Fragen rund um Ostern, Glau-
be, Firmung, Kirche und so weiter auseinander zu setzen. Das 
Projekt ist freiwillig und geht bis zum Pfingstsonntag. Weitere In-
formationen sind auf www.kath-schutter.de/firmung zu finden. 

 
 

Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 03.05.2020 - Jubliate 
Wochenspruch: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ � 2. Kor. 5, 17

Es ist tatsächlich alles neu. Doch anders als wir dachten. Paulus 
spricht hier vom Abstreifen des Alten wie einen muffigen Win-
termantel in der wärmenden Frühlingssonne. Nun scheint diese 
Sonne und wir wollen in das neue Sommerkleid schlüpfen. Aber 
wir dürfen es nicht ausführen und schon gar nicht in den Urlaub 
mitnehmen.
Doch gehen wir in uns: Es ist viel neu geworden: Die Art, wie wir 
aneinander denken, die Wege, die wir finden um uns doch digital 
zu sehen, die Bescheidenheit, die wir gerade erlernen und den 
Blick für das Wesentliche im Leben. Unser Glaube macht uns 
stark dafür. Und Christus, der in unserem Herzen sitzt, motiviert 
uns auch ungewohnte Wege zu gehen. Er schärft unseren Blick 
für neue Seiten der Nächstenliebe: Verzicht auf Gemeinschaft 
aus Liebe zur Gemeinschaft. Distanz zum Anderen aus Rück-
sicht auf den Anderen. Schlanke Bescheidenheit statt pralles 
Leben, Wesentliches statt Aufgeblähtes. Schlüpfen wir doch in 
das neue Sommerkleid! Es erinnert uns daran, dass in unse-
rem Inneren viel neu geworden ist und noch gut werden kann. 
„Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist…“ Das 
singen wir ja gerne, wenn wir zusammen sind.  Jetzt leben wir, 
was wir sonst singen.
Aus Rücksicht aufeinander treffen wir uns noch nicht zum Got-
tesdienst. Den „Gruß aus der Kirche“ können Sie als Video unter 
www.ekise.de sehen. Möchten Sie, dass wir Ihnen den Predigt-
text in den Briefkasten werfen? Dann geben Sie uns bitte Be-
scheid unter 07823 96550. Wir machen das gerne!
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Wir haben Mundschutz - Modelle hergestellt. Da auf einmal eine 
ganze Leine verschwunden war, geben wir den Mundschutz vor 
dem Pfarrhaus zu den Bürozeiten gegen 5 Euro ab. Montags 
und mittwochs von 15 bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr.
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Lahr-Reichenbach, im April 2020

Im Namen aller Angehörigen

Erna Bernhard† 2.4.2020

 

Klara 
Glatz

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder 
vorüberziehen und uns dankbar zurückschauen auf die 
vergangene Zeit. 

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit auf liebevolle und vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Besonders danken möchten wir der Praxis Dr. Schlitter, 
der Sozialstation St. Vinzenz, Herrn Gemeindereferent 
Andreas Knobloch sowie dem Bestattungshaus Fischer. 

 

Anzeigen

Wir sind ein expansionsfreudiges Bauunternehmen (tätig im 
Raum Lahr/Kinzigtal/Harmersbachtal/Offenburg) und suchen  
kreative Mitarbeiter!

> Polier 
eigenständige Baustellenabwicklung

> Facharbeiter
kreatives und eigenständiges Arbeiten erwünscht

> LKW-Fahrer   Führerschein Klasse CE
Baustellenbelieferung, Bagger u. Krantransporte

> Baggerfahrer
neu ausgestatteter Fuhrpark in allen Tonnenklassen

> Ausbildungsplatz für 2020 „ Berufsbild Maurer“ 
zu vergeben.
Kommen Sie in unser Team, wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  
Echle Bau GmbH & Co. KG 
Hexenmatt 9/1, 77933 Lahr-Reichenbach, markus@echle-bau.de 
oder vereinbaren vorab einen Termin unter 0160/44 67 402 
für ein persönliches Gespräch.

Inh. Maximilian Beyer

Ab dem 1. Mai bieten wir einen Abholservice 

von 11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr an.

Unser Angebot:
½ Hähnchen mit Brot

Gebackenen Forelle mit Kartoffelsalat

Rollbraten mit Kartoffelsalat

Frischer Spargel mit Sauce Hollandaise und Salzkartoffeln

Bestellung unter Tel. 0 78 25 - 77 52

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.

Das Glück,

 das wir durch

die Menschen 

erfahren durften

die wir liebten,

macht den wahren

 Reichtum unseres 

Lebens aus.

unbekannter  Verfasser

Hauptstr. 45 | 77960 Seelbach
Telefon 07823.2304
www.haarmoden-voegele.de
info@haarmoden-voegele.de

Danke, dass Sie auf uns gewartet haben!
 Wir freuen uns, Sie endlich wieder bedienen zu dürfen.

Aufgrund der enormen Nachfrage können wir 
nicht immer den Wunschtermin erfüllen, 

dafür bitten wir um Verständnis.


